
Montag, 27. April

Namenstage: Petrus Kanisi-
us, Floribert, Zita

Tagesspruch: Nur durch den
Winter wird der Lenz errun-
gen. Gottfried Keller

Gedenktage: 1810 Ludwig
van Beethoven widmet sein
Klavierstück „Für Elise“ einer
Unbekannten. 1915 Alexander
Nikolajewitsch Skrjabin, rus-
sischer Komponist, gestorben.
2005 Das Großraumflugzeug
Airbus A380 startet in Tou-
louse zum Erstflug.
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Die Nachbarn misten aus.
Geschirr, Holzkisten, Regale
und was sich sonst noch im
Keller anhäuft, wenn man ent-
scheidet: „Im Moment brauche
ich es zwar nicht, aber man
weiß ja nie.“ Am nächsten
Morgen ist das Gerümpel ver-
schwunden. Die Sperrmüll-
Mannschaft hat ganze Arbeit
geleistet. Nur einige ziemlich
große Pappkartons stehen
noch vor dem Haus. Der Be-
wohner aus dem Nebenhaus
grummelt: „Wie lange soll das
Zeug denn jetzt da stehen?“
Die Sorge ist unbegründet.
Eine halbe Stunde später sind
auch die Kartons verschwun-
den. Zu früh geärgert, lieber
Nachbar. (rebo)

AnGemerkT

Wollen Bürgermeisterin Maria Unger in ihrem Amt ablösen: (v. l.) die Kandidaten zur Bürgermeisterwahl Matthias Trepper (SPD), Norbert Mor-
kes (BfGT), Dr. Anke Knopp (parteilos) und Stadtbaurat Henning Schulz (CDU) stellten sich auf der Bühne der Spexarder Gewebeschau vor.

Fair und sachlich gingen die vier
Kandidaten im Gespräch mitei-
nander um.

Gesprächsrunde vor der Bürgermeisterwahl

Kandidaten zeigen
sich souverän
und sachlich

sion Runde entstehen kann, liegt
auch an der knapp bemessenen
Zeitspanne. Rund eine Stunde
soll die Talkrunde dauern. Und
als Norbert Morkes und Henning
Schulz gerade beim Thema Bus-
wartehäuschen über Kosten und
Einnahmen aneinandergeraten,
schaltet sich Corsmeyer ein: „Ich
weiß, das ist ein spannendes The-
ma, aber wir haben nicht genug
Zeit, um intensiv darüber zu dis-
kutieren.“

Nach einer kurzen Pause dür-
fen die Zuhörer Fragen stellen.
Die Bürgermeister-Kandidaten
bleiben souverän. Sie erklären,
wie sie in Zukunft günstigen
Wohnraum fördern wollen und
wie garantiert wird, dass Men-
schen ohne eigenes Fahrzeug mit
den neuen Busfahrplänen auch
nach 20 Uhr noch in die Innen-
stadt gelangen können.

Nach gut eineinviertel Stunden
ist der offizielle Teil des Ge-
sprächs beendet. Die Kandidaten
mischen sich noch für eine Weile
unter die Besucher der Gewerbe-
schau. Dr. Anke Knopp, Norbert
Morkes, Matthias Trepper und
Henning Schulz haben sich dem
Publikum bodenständig präsen-
tiert. Das ist für eine Stadt wie
Gütersloh wohl keine schlechte
Referenz für einen Bürgermeis-
terkandidaten. Von einigen Gäs-
ten vor der Bühne war jedoch zu
hören, dass sie sich ein bisschen
mehr Temperament im Wahl-
kampf wünschen.

Von unserem Redaktionsmitglied
REGINA BOJAK

Gütersloh (gl). Bestens vorbe-
reitet, sachlich, ruhig und höflich
– so haben sich die Kandidaten
für das Bürgermeisteramt am
Sonntag bei einer ersten Ge-
sprächsrunde bei der Spexarder
Gewerbeschau präsentiert. Wer
auf ein spannendes Streitge-
spräch auf der Bühne im Zelt ge-
hofft hatte, wurde enttäuscht.

Sowohl Henning Schulz (CDU),
Matthias Trepper (SPD) und Nor-
bert Morkes (BfGT) als auch die
parteilose Kandidatin Dr. Anke
Knopp beantworten ohne zu zö-
gern alle Fragen, die an sie ge-
richtet werden. Ein Versprecher
von Moderator Markus Corsmey-
er lässt auf eine lockere Runde
hoffen. Als „Dr. Anke Schulz“
stellt er Anke Knopp vor. Die
schmunzelt, blickt ihren Mitbe-
werber von der CDU an und sagt:
„Wenn ich so hieße, hätten wir
jetzt ein Problem.“

Danach geht das Gespräch lei-
denschaftslos weiter. Schulz be-
tont, er sei „unterwegs für Gü-
tersloh“, Trepper erklärt, er wis-
se, „wie der Gütersloher tickt“,
Norbert Morkes hebt hervor, dass
er „die Sprache der Bürger
spricht“, und Anke Knopp ver-
spricht, „die Bürger mitzuneh-
men bei der Gestaltung der
Stadt“.

Dass keine spannende Diskus-
Rund 80 Bürger kamen zur ersten Gesprächsrunde mit den Bürger-
meisterkandidaten. Bilder: Bojak

Beratung: (v. l.) Karin und Friedhelm Stüker mit
Jürgen Brüggemann von Raum und Idee.

Blumen im Angebot: (v. l.) Andreas Setter und Ulla
Aretz von Stauden Setter mit Irmhild Brandenburg.

Duftenden Kuchen verkauften Yeliz Gök (links) und
Meryem Ergün von der Bäckerei Thiesbrummel.

Mittagspause: (v. l.) Leander, Diana, Ingmar und
Uwe Reinke.

Fahrer und Beifahrerin dieses
Kleinkraftrads wurden beim
Zusammenprall mit dem Sub-
aru Justy auf der Schalück-
straße schwer verletzt.

Bild: Eickhoff

Gewerbeschau Spexard

Messeatmosphäre
vor dem Bauernhaus

machten Suppen mitzunehmen.
Die Familie Reineke hat es sich
vor einem Imbiss-Stand bequem
gemacht. „Wir sind seit einigen
Jahren Spexarder und besuchen
die meisten Angebote, die es im
Ortsteil gibt“, sagt Vater Uwe
Reineke, während sein Sohn Ing-
mar den großen Traktor auf dem
Außengelände bestaunt. Karin
und Friedhelm Stüker lassen sich
von Jürgen Brüggemann, Inhaber
der Raumausstattungsfirma
Raum und Idee, zeigen, wie eine
rissig gewordene Wand wieder
verputzt werden kann.

60 Firmen präsentieren ihre
Angebote bei der Gewerbeschau.
Ob Tischlerei, Autohaus, Schorn-
steinfegerbetrieb oder Fahrrad-
Fachgeschäft – die Mitarbeiter
nehmen sich Zeit für die Besucher
und ihre Fragen. Zum vierten Mal
hat die Veranstaltung zahlreiche
Besucher angezogen. Und die Or-
ganisatoren planen eine fünfte
Auflage.

Gütersloh (rebo). Nach der
Talkrunde der Bürgermeisterkan-
didaten füllen sich das Ausstel-
lungszelt und das Außengelände
vor dem Spexarder Bauernhaus.
Viele Besucher haben sich den
Sonntag ausgesucht, um über die
vierte Spexarder Gewerbeschau
zu bummeln. An diesem Tag ha-
ben sie die Gelegenheit, sich ei-
nen ersten Eindruck von den Be-
werbern zu verschaffen, die Bür-
germeisterin Maria Unger in ih-
rem Amt ablösen wollen, und sich
über die Angebote des Spexarder
Gewerbetreibenden zu informie-
ren. „Ich bin vor allem wegen der
Gesprächsrunde hier“, sagt Irm-
hild Brandenburg. In der Pause
entdeckt sie aber auch das Ange-
bot der Firma Stauden Setter und
lässt sich gleich ein paar Jung-
pflanzen einpacken.

Am Stand der Bäckerei Thies-
brummel drängen sich die Kun-
den, um ein Stück Erdbeerkuchen
zu kaufen oder eine der hausge-

Freitag

Mai-Radtour der
GTV-Wanderer

Gütersloh (gl). Die Mitglie-
der der Wanderabteilung des
Gütersloher Turnvereins (GTV)
laden für Freitag, 1. Mai, zu ih-
rer Mai-Fahrradtour ein. Die
Strecke ist etwa 50 Kilometer
lang. Die Teilnehmer treffen
sich um 10 Uhr am GTV-Ver-
einsheim an der Georgstraße
44 a. Von dort geht es in Rich-
tung Westen. Mittags ist ein
Picknick vorgesehen, zum Kaf-
feetrinken wird eingekehrt.
Gäste sind willkommen. Weite-
re Informationen gibt es unter
w 54195 oder 337088 sowie im
Internet.

1 www.wandern.gueters
loher-turnverein.de

Volksbank

Laura Becker
erhält Prokura

Gütersloh. „Mit der Ernen-
nung von Laura Becker zur
Prokuristin ist die Geschäfts-
leitung der Volksbank Biele-
feld-Gütersloh gut aufgestellt.
Organisation und Informati-
onstechnik haben im heutigen
Bankbetrieb einen hohen Stel-
lenwert und sind durch Laura
Becker bestens vertreten“, er-
läuterte Vorstandsvorsitzender
Thomas Stert-
hoff die jüngs-
te Personal-
entscheidung
der im ver-
gangenen Jahr
fusionierten
Volksbank.
Laura Becker
(Bild), ein Ei-
gengewächs
der Volksbank Bielefeld-Gü-
tersloh ist seit 2007 Bereichs-
leiterin für strategische und
operative Organisation sowie
die gesamte Informationstech-
nik. „Sie hat als Sprecherin des
Fusionsprojekts der Volksban-
ken Bielefeld und Gütersloh
entscheidend dazu beigetra-
gen, dass die Fusion so gut ver-
laufen ist“, sagte Sterthoff.
Auch für die anstehende Revi-
talisierung der Volksbank-
Zentrale am Kesselbrink in
Bielefeld hat die 40-jährige Di-
plom-Bankbetriebswirtin Ver-
antwortung übernommen.

Im Gespräch: Heiner Kollmeyer
und Imme Schulz, Ehefrau von
Henning Schulz.

Jörn van Craenenbroeck (rechts)
fragt den Kandidaten Norbert
Morkes nach der Jugendarbeit.

Die Moderatoren (v. l.) Markus
Corsmeyer, Theresa Kurum und
Peter Bunnemann.

Schalückstraße

Schwer verletzt
nach Kollision

Gütersloh (ei). Zwei Schwer-
verletzte hat am Samstag ein
Unfall auf der Kreuzung von
Schledebrückstraße und Scha-
lückstraße gefordert. Der Fah-
rer (61) eines Subaru Justy hat-
te nach Polizeiangaben die
Vorfahrt missachtet. Zu dem
Unfall kam es um 17.30 Uhr,
als der Fahrer des schwarzen
Kleinwagens auf der Scha-
lückstraße in Richtung Brock-
weg fuhr. Gleichzeitig war der
18-jährige Fahrer eines Klein-
kraftrads auf der Schlede-
brückstraße stadteinwärts un-
terwegs. Im Kreuzungsbereich
kam es zum Zusammenstoß.
Der Zweiradfahrer und seine
16-jährige Sozia stürzten zu
Boden und verletzten sich. Sie
wurden vom Notarzt behan-
delt und ins Krankenhaus ge-
bracht. Beide Fahrzeuge muss-
ten abgeschleppt werden. Der
Schaden wird auf etwa 4500
Euro geschätzt.

Rathaus

Finanzausschuss
tagt am 4. Mai

Gütersloh (gl). Bei der
nächsten Sitzung des Finanz-
ausschusses am Montag, 4.
Mai, ab 17 Uhr im Ratssaal
geht es unter anderem über die
Abwicklung des Finanzbud-
gets 2015. Die Sitzung ist öf-
fentlich.
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